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Rückblick auf ein aktives Bergjahr

Roth – Die Sektion Roth des
Deutschen Alpenvereins (DAV)
hat Bilanz gezogen. Bei der Mit-
gliederversammlung im Gast-
haus Lohgarten stand das eh-
renamtliche Engagement im
Mittelpunkt – im positiven wie
im negativen Sinne.

Das Vereinsleben der DAV-
Sektion Roth ist so vielfältig wie
der Bergsport selbst. Vorsitzen-
der Florian Tauber freute sich,
dass die Gruppenaktivitäten
nach Corona wieder Fahrt auf-
genommen haben. Von der
Heimatwanderung bis zur Ski-
tour, vom Mountainbikekurs

Beim Rother Alpenverein nehmen Gruppenaktivitäten wieder Fahrt auf

bis zum gemeinsamen Berg-
sommerabschied, die Sektions-
mitglieder waren im letzten
Jahr viel unterwegs, das wurde
auch in den Berichten der ver-
schiedenen Gruppen deutlich.

Tauber sagte, er danke den
ehrenamtlich Aktiven, „die das
abwechslungsreiche Pro-
gramm für alle Altersgruppen
erst möglich machen“. Dabei
betonte er, dass dem Alpenver-
ein bei all seinen Aktivitäten
auch der Umweltschutz ein
wichtiges Anliegen sei. Grup-
penfahrten, bei denen beson-
ders auf umweltfreundliche

Anreise geachtet und zum Bei-
spiel mit der Bahn angereist
wird, würden deshalb finan-
ziell unterstützt.

Bei aller Begeisterung über
das vielfältige Programm des
Vereins schlug der Vorsitzende
aber auch nachdenkliche Töne
an. So nehme die Bereitschaft
Verantwortung in ehrenamtli-
chen Vorstandpositionen zu
übernehmen seit vielen Jahren
immer mehr ab, so dass die
Sektion Roth bereits einzelne
Aufgaben an einen externen
Steuerberater habe abgeben
müssen. HK

Lehrmaterial für bessere Umwelt
Von Manfred Klier

Hilpoltstein/Roth – Dem Be-
rufsschulzentrum Roth ist ein
Materialwagen mit theoreti-
schem und praktischem Lehr-
material zum Thema „Lernzir-
kel Überstromschutzorgane“
übergeben worden. Die
Stromkreise in Wohnhäusern
werden heute größtenteils
durch Sicherungsautomaten
überwacht. Aber im Hausan-
schluss stecken immer noch
Schmelzsicherungen.

In unterschiedlichen Grö-
ßen finden diese auch Ver-
wendung etwa in Betrieben,
bei der Straßenbeleuchtung
und bei der Bahn. Diese
Schmelzsicherungen enthal-
ten wertvolle Rohstoffe wie
Silber und Kupfer. Wenn sie
einmal ausgelöst haben, kön-
nen sie nicht weiter verwendet
werden. Sie einfach in den
Müll zu werfen, wäre umwelt-
schädlich und würde wichtige
Ressourcen vergeuden.

Im Jahre 1995 wurde des-
halb der „Gemeinnützige Ver-
ein zur Förderung des um-
weltgerechten Recyclings von
abgeschalteten NH/HH-Si-
cherungseinsätzen“ gegrün-
det. NH steht dabei für Nieder-
spannungs-Hochleistungs-Si-
cherung und HH für Hoch-
spannungs-Hochleistungs-Si-

Verein spendet der Berufsschule einen Lernzirkel zum Thema Recycling von Sicherungen

cherung. Wie Birgit
Zwicknagel von der Geschäfts-
stelle in Stamsried bei der
Übergabe erläuterte, enthal-
ten die auf einem fahrbaren
Untersatz stapelbaren Kästen
neben Schmelzsicherungen,
Sicherungseinsätzen und
Schutzschaltern auch Arbeits-

blätter zur theoretischen Aus-
bildung.

Im Steinofenkonverter wer-
den die durchgebrannten Si-
cherungen eingeschmolzen,
und dann in Spezialverfahren
Kupfer und Silber in den Wirt-
schaftskreislauf zurückge-
führt. Die übrigbleibende

Schlacke, in der Problemstoffe
wie Cadmium, Asbest und
Kunststoff gebunden sind, fin-
det im Straßen- und Deichbau
Verwendung. Mehr als 5000
Tonnen Sicherungen habe der
Verein bisher eingesammelt
und daraus 850 Tonnen Kup-
fer und 13 Tonnen Silber ge-

wonnen. Dazu kommen enor-
me Einsparungen an Energie
und an CO2-Emissionen.

Die Überschüsse verwendet
der Verein hauptsächlich in
Form von Spenden zur Finan-
zierung von Forschung und
Lehre sowie für Aus- und Wei-
terbildung. HK

Sportfreunde Hofstetten überzeugen mit Erfolgen

Hofstetten – Ein durchwegs
positives Resümee hat Vorsit-
zender Benni Seitz bei der Jah-
resversammlung der Sport-
freunde Hofstetten gezogen.
Immerhin blicken die Sport-
freunde mit dem letztjährigen
Aufstieg in die Bezirksliga auf
ihr fußballerisch erfolgreichs-
tes Jahr in der Vereinsgeschich-
te zurück.

Bei den Berichten aus den
einzelnen Abteilungen war der
allgemeine Tenor, dass sich die
sportliche Entwicklung in allen
Abteilungen sehr positiv ge-

Rückblick auf fußballerisch erfolgreichstes Jahr – Karateabteilung als Aushängeschild etabliert

stalte. Dies zeige sich neben
sportlichen Erfolgen auch in
steigenden Mitgliederzahlen.
Neben der Fußballabteilung
etabliere sich die Abteilung Ka-
rate mit mittlerweile über 100
Mitgliedern als ein Aushänge-
schild des Vereins. Davon zeu-
gen auch die Erfolge bei Kin-
der- und Erwachsenenturnie-
ren auf Bezirks- und Landes-
Ebene bis hin zur Teilnahme an
Deutschen Meisterschaften.
Aber auch die neugegründete
Nordic-Walking-Gruppe freue
sich über immer mehr Zu-

spruch. Für die zum Abschluss
anstehenden Wahlen stand der
gesamte Vorstand wieder zur
Wahl. Einstimmig wurden Ben-
ni Seitz als Vorsitzender und
Martin Balk als Stellvertreter
im Amt bestätigt. Den Vorstand
komplettieren Alex Schilling als
Kassier und Jürgen Klose als
Schriftführer. Beisitzer bleiben
wie bisher Mika Nachtrab,
Markus Hirscheider, Anton
Seitz, Christian Egerer und
Harry Schuster. Abschließend
gab es Ehrungen für Mitglied-
schaft und Spieleinsätze. HK

Stolz auf die Königskette

Meckenhausen – Gespannte
Gesichter hat es im Schützen-
heim Meckenhausen bei der
Königsproklamation gegeben.
Die Königsfeier ist für den
Schützenverein Meckenhau-
sen jedes Jahr auf’s Neue der
Höhepunkt des Vereinsjahres.

Zunächst nahm Schützen-
meister Christian Körner eine
Ehrung vor. Für 300 bestrittene
Wettkämpfe zeichnete er Ste-
fan Waffler aus.

Interessiert erwartete
schließlich jeder die neuen
Würdenträger. Bei der Jugend
ging die Königswürde an Lo-
renz Körner, die Ränge der Rit-
ter erreichten Amadeus Lang
und Miley Sofie Lehner.

Mit einer spannend gestalte-
ten Raterunde ging es mit der
Königsproklamation im Er-

Proklamation in Meckenhausen: Stefan Waffler ist neuer Schützenkönig

wachsenenbereich weiter.
Körner stellte schließlich Ste-
fan Waffler als neuen Regenten
vor, der sich den Titel mit
einem Teiler von 66,1 sicherte.
Die bis dahin amtierende
Schützenkönigin Ludowika
Walter durfte an diesem
Abend die Königskette an
ihren Nachfolger übergeben.
Als „Ritter zur Rechten“ steht
ihm Matthias Lehner zur Seite
und als „Ritter zur Linken“
Bernhard Struller.

Auch bei den anderen Wett-
bewerben konnten sehr gute
Ergebnisse zu verkündet wer-
den. Stattliche Preise gingen
beim Preisschießen an die bes-
ten Schützen. Hier belegte Mi-
ley Sophie Lehner bei den Ju-
gendlichen den ersten Platz
vor Amadeus Lang und Lorenz

Körner. Bei den Erwachsenen
war Herbert Dotzer mit einem
21,0-Teiler der beste Schütze.

Die weiteren Plätze belegten

Stefan Waffler und Bernhard
Struller. Der Wanderpokal im
Luftpistolenschießen ging
auch in diesem Jahr mit 161

Ringen an Stefan Waffler. Zum
Abschluss dankte Schützen-
meister Körner den Teilneh-
mern und Unterstützern des
Vereins.

Beim Schützenverein Me-
ckenhausen findet jeden Mon-
tag von 17.30 bis 18.30 Uhr das
Training für das Blasrohr-
schießen statt, das Interessier-
te ab 6 Jahren ausprobieren
können. Jeden Dienstag zwi-
schen 18.30 und 20 Uhr gibt es
die Möglichkeit zum Bogen-
schießen in der Mehrzweck-
halle Meckenhausen.

Mittwochs findet das Trai-
ning für Luftgewehr, Licht-
punktgewehr oder Luftpistole
von 19 bis 20.30 Uhr statt. Die
Vereinsmeisterschaft wird am
24. Mai im Schützenheim ver-
anstaltet. ske

Röttenbach – Viel Geduld und
Verständnis wird in Mühlstet-
tens Ortsmitte abverlangt. Nach
Wassermeister Gerhard Mede-
rers Aussage gibt es an der Bau-
stelle für längere Zeit kein
Durchkommen. Vor Monaten
wurde neben der Kapelle ein rie-
siges, mehrere hundert Kubik-
meter fassendes Staubecken
ausgebaggert, abgedichtet und
mit Beton- und Asphaltdecke
geschlossen. Die Pleinfelder Fir-
ma Fiegl erneuert nun mit dem
nötigen Zeitaufwand und gro-
ßem Baumaschineneinsatz den
Stauraumkanal von der Plein-
felder Straße bis zum Becken.
Zudem wird auf dieser Strecke
auch die gleichlaufende Wasser-
leitung erneuert. Die Kosten für
die Baumaßnahme des Wasser-
und Abwasserzweckverbandes
werden auf alle Nutzer der Ge-
samtanlage umgelegt. ao

Langwierige
Baustelle

Roth/Hilpoltstein – Nahtoder-
fahrungen verändern die Per-
sönlichkeit und die Biografie
vieler Menschen. Ein Film-
abend zu diesem Thema findet
am Dienstag, 14. Mai, von 18 bis
20 Uhr in der Selbsthilfekon-
taktstelle Kiss Roth-Schwabach,
Sandgasse 5 in Roth statt. In die-
sem Dokumentarfilm werden
Betroffene porträtiert. Im Zent-
rum des Films stehen die Ge-
fühle, die die Erfahrung auslös-
te und welche Folgen das Erleb-
nis für das anschließende Leben
hat. Zudem wird das Phänomen
der Nahtoderfahrung aus wis-
senschaftlicher Perspektive er-
läutert. Im Anschluss an den
Film besteht die Möglichkeit,
ins Gespräch zu kommen. Die
Kosten betragen fünf Euro (er-
mäßigt vier Euro). Anmeldung
unter Telefon (09171) 989 73 70,
roth@kiss-mfr.de. HK

Nahtod
im Film

Roth – Die Eingangstür zu einer
Zahnarztpraxis in der Trauben-
gasse in Roth ist zwischen Don-
nerstagabend und Freitagmor-
gen aufgebrochen worden. Der
Täter entwendete etwa 2500
Euro aus der Praxis. An der Tür
entstand ein Schaden von rund
200 Euro. Hinweise nimmt die
Polizei Roth unter Telefon
(09171) 97440 entgegen. HK

In Praxis
eingebrochen

Eckersmühlen – Das Bouletur-
nier an Christi Himmelfahrt,
Donnerstag, 9. Mai, bietet die
Älterenschaft des VCP (Verband
Christliche Pfadfinder) wieder
an. Die Veranstaltung findet am
Dorfkessel auf den Bouleplatz
statt. Dazu ist jeder eingeladen.
Die Mitspieler können sich am
Turniertag bis spätestens 13.20
Uhr anmelden. Die Startgebühr
beträgt fünf Euro. Beginn des
Turniers ist um 13.30 Uhr und
wird bis zum späten Nachmit-
tag dauern. Für das Turnier sind
keine besonderen Kenntnisse
erforderlich. Boulekugeln wer-
den gestellt, es können eigene
mitgebracht werden. hka

Geselliges
Bouleturnier

Heideck – Eine Sitzung des
Bau- und Umweltausschusses
findet an diesem Dienstag statt.
Treffpunkt für die Ortsbesichti-
gungen ist um 15 Uhr vor dem
Rathaus. Es werden Fahrge-
meinschaften gebildet. Nach
den Ortsbesichtigungen wird
die Sitzung im Bürgersaal des
Rathauses in Heideck fortge-
setzt. Themen sind der Städti-
scher Bauhof und Ortsstraßen
in Schloßberg. HK

Ausschuss
trifft sich

Die Geehrten mit dem Vorsitzendem Florian Tauber (Mitte hinten):
Daniel Matulla (25 Jahre Mitgliedschaft), Marga und Josef Fischer
(40 Jahre), Karl-Heinz und Renate Geier (50 Jahre), Barbara Näpfel
(40 Jahre), Stephan Walter (40 Jahre), Gerda und Erich Näpfel (40
Jahre) und Karl-Heinrich Blank (25 Jahre, von links). Foto: Ruckriegel

Demonstrieren den Umgang mit dem Lehrmaterial (v. l.): Birgit Zwicknagel, Oberstudiendirektorin Undine Landvoigt, Abteilungsleiter
Elektrotechnik Anton Kleber, Fachlehrer Christian Porsche, Innungsobermeister Christof Pickart und Fachlehrer Klaus Bauer. Foto: Klier

Ehrungen bei den Sportfreunden Hofstetten (von links): Benni
Seitz, Patrick Willemsen, Roland Pfeiffer, Oliver Fleischer, Anton
Seitz, Jan Hambauer, Martin Balk. HK

Freuen sich über die Erfolge (von links): Herbert Dotzer, Amadeus
Lang, Matthias Lehner, Lorenz Körner, Stefan Waffler, Miley Sophie
Lehner, Bernhard Struller und Christian Körner. Foto: Stritzke


